
 

  

Der Rektor 

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
liebe Studierende, 
 
der Rückgang der COVID-19-Infektionszahlen in Deutschland, Sachsen und Dresden ist eine sehr 
gute Nachricht, die auch an der TU Dresden zu einer schrittweisen Lockerung der derzeitigen 
Schutzmaßnahmen führen wird. Wie schnell eine Infektion aber wieder Raum greifen kann, 
zeigen die neuesten Beispiele aus Hessen und Niedersachsen, wo es zu Masseninfektionen in 
einer Gaststätte bzw. bei einem Gottesdienst kam. 
 
Bisher waren die auf die Gesundheit unserer Universitätsmitglieder ausgerichteten Corona-
Maßnahmen an der TUD sehr erfolgreich. Dafür ein großer Dank an Sie alle! Bitte tragen Sie auch 
weiterhin durch Ihr ganz persönliches Verhalten dazu bei, dass dies auch so bleibt, wenn die 
Freiräume schrittweise erweitert werden! 
 
Der Mindestabstand von 1,5 Metern und die Beachtung der Hygieneregeln sind weiterhin ebenso 
aktuell wie der Grundsatz, dass gemäß Sächsischer Corona-Schutz-Verordnung physisch-soziale 
Kontakte zu anderen Menschen auf das zwingend nötige Minimum zu reduzieren sind. 
  
In diese Rahmenbedingungen sind die folgenden Informationen einzuordnen. 
 
Sonderregelungen im Postdienst enden zum 8. Juni  
Ab dem 8. Juni 2020 wird der Postdienst wieder so laufen wie vor Eintritt in den Notbetrieb am 
21. März. Dies bedeutet jedoch nicht, dass die gesamte Universität in den Normalbetrieb 
zurückkehrt. Es gelten weiterhin die Regelungen für den eingeschränkten Präsenzbetrieb. 
 
Gremiensitzungen 
Die aktuellen, deutlich flexibleren Festlegungen zu Gremiensitzungen wurden am 25. Mai den 
Leitungen der Struktureinheiten der TUD per Mail übermittelt und sind unter https://tu-
dresden.de/tu-dresden/gesundheitsmanagement/ressourcen/dateien/corona/tud-dokumente-
intern/Rektor_200527_K-Stab_Festlegungen_Gremien.pdf?lang=de  veröffentlicht. Eine große 
Bitte: Nutzen Sie für Gremiensitzungen möglichst keine Räume, die dringend für die 
eingeschränkte Präsenzlehre und den Prüfungsbetrieb benötigt werden (z. B. zentrale 
Lehrräume). 
 
Nutzung von Räumen der TUD durch Kulturgruppen 
Das Universitätsorchester, der Universitätschor, DIE BÜHNE und das Folkloretanzensemble „Thea 
Maass“ haben als Kulturgruppen einen Kooperationsvertrag mit der Universität. Sie können seit 
18. Mai ein Hygienekonzept erarbeiten und in diesem Rahmen in Räumen der TUD aktiv werden. 
Gleichwohl stehen alle Raumvergaben unter dem Vorbehalt der Priorität für Studium und Lehre 
und damit der Absicherung dieses Semesters. Bei Fragen zu Hygienekonzepten unterstützen 
gesundheitsdienst@tu-dresden.de bzw. arbeitssicherheit@tu-dresden.de. Andere Gruppen ohne 
Kooperationsvertrag können derzeit leider noch nicht wieder in Räumen der TUD aktiv werden. 
 
Empfehlung zur Selbst-Dokumentation 
Auch wenn die aktuellen Zahlen der Neuinfektionen verhalten optimistisch stimmen, bleibt 
COVID-19 eine ernstzunehmende Gefahr. Für jede Präsenzveranstaltung (Forschung, Lehre, 
Verwaltung, Transfer) gibt es daher ein Sicherheitskonzept, das helfen soll, das Infektionsrisiko 
möglichst gering zu halten. Wer typische COVID-19-Symptome hat, muss zu Hause bleiben und 
eine Ärztin bzw. einen Arzt kontaktieren. Mögliche Symptome finden Sie auf folgendem 
Informationsblatt: 
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https://www.infektionsschutz.de/fileadmin/infektionsschutz.de/Downloads/Orientierungshilfe_Bu
erger.pdf 
 
Das Gesundheitsamt wird im Fall einer Infektion an Sie herantreten, um die Infektionskette 
nachzuverfolgen, und wird Sie fragen, wo Sie sich wann aufgehalten haben. Unser Rat ist, da 
niemand sich dies über 14 Tage merken kann: Protokollieren Sie in Ihrem eigenen Interesse 
(möglichst elektronisch, z. B. mit Excel), welche Orte (Gebäude, Räume, Mensen, Bibliotheken, 
usw.) Sie wann besucht haben und bewahren Sie diese Liste für mindestens 14 Tage auf.  
Bitte übermitteln Sie diese Angaben unserer Betriebsärztin Frau Dr. Friedmann-Ketzmerick 
(astrid.friedmann-ketzmerick@tu-dresden.de), falls bei Ihnen eine Infektion mit dem neuartigen 
Coronavirus diagnostiziert wurde. Frau Dr. Friedmann-Ketzmerick unterliegt der ärztlichen 
Schweigepflicht und darf Ihren Namen nicht weitergeben. 
 
Nach einer Bewertung durch den Krisenstab der TU Dresden kann die Information zu Räumen 
und Zeiten (ohne Nennung von Namen!) dann ggf. an alle Studierenden und Beschäftigten per 
Rundmail verteilt werden. Wenn Sie feststellen, dass Sie sich zur gleichen Zeit am gleichen Ort 
aufgehalten haben, bleiben Sie zu Hause und kontaktieren Sie das Gesundheitsamt, das Ihnen 
dann weitere Anweisungen erteilt.  Folgen Sie bitte den Anweisungen des Gesundheitsamts. 
Beschäftigte informieren außerdem bitte das Personaldezernat (dezernat2@tu-dresden.de). 
 
Uns sind die Mängel dieses Verfahrens völlig bewusst: Das beschriebene Vorgehen erfordert 
Disziplin und Beteiligung, die Benachrichtigungen sind nicht zielgerichtet und die Datenerfassung 
möglicherweise lückenhaft. Andere Wege sind uns jedoch bislang verschlossen: Überlegungen 
für bessere (technische) Verfahren zur Erfassung und Verarbeitung der Teilnehmerdaten durch 
die TU Dresden sind insbesondere bei Lehrveranstaltungen bisher immer an der fehlenden 
Rechtsgrundlage gescheitert. Ernstgemeinte und konkrete Ideen für bessere Verfahren können 
gerne an prorektor.bildung@tu-dresden.de  übermittelt werden. 
 
Wichtige Informationen zum laufenden Semester und zum Wintersemester 2020/21 
In den nächsten Tagen wird der Prorektor für Bildung und Internationales in einer gesonderten 
Rundmail dazu informieren, wenn die entsprechenden Beschlüsse gefasst sind.  
 
Allen unter Ihnen, die über Pfingsten eine kleine Pause genießen dürfen, wünsche ich im Namen 
des Rektorats gute Erholung. Wir können sie alle brauchen, denn es liegen viele weitere sehr 
anstrengende Wochen vor uns, um unseren Aufgaben in Lehre, Studium, Forschung und 
gesellschaftlichem Engagement gerecht zu werden. Allen, denen eine solche Pause nicht möglich 
ist, wünschen wir viel Kraft und die Perspektive, dass auch für sie irgendwann einmal ein 
Luftholen möglich ist. 
 
Mit freundlichen Grüßen - und bleiben Sie gesund 
 
Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
Rektor  
 
Technische Universität Dresden 
Mommsenstraße 11 
01069 Dresden 
Tel.: +49 (0)351 463 34312 
Fax: +49 (0)351 463 37121 
E-Mail: rektor@tu-dresden.de 
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Der Versand dieser E-Mail erfolgte auf Grundlage der für die TU Dresden einschlägigen 
gesetzlichen und rechtlichen Bestimmungen; hier insbesondere § 18 Abs. 2 Satz 2 der IT-Ordnung 
der TU Dresden vom 05.01.2016 i.d.j.g.F. 

Für den Inhalt ist der Autor verantwortlich. 

Autor: Rektor 

Institution: Rektor 

E-Mail-Adresse: rektor@tu-dresden.de 

Zielgruppe: alle Mitarbeiter/innen und alle Studierenden der TU Dresden 
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